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Zu Ende des XII. Jahrhunderts sehen wir die Ränder unserer Landschaft durchwegs 

mit einer Reihe aufragender fester Burgen besetzt, die zunächst die Grenze zu sichern und 

den Bewohnern bei der friedlichen Arbeit Schutz zu bieten hatten. Viele davon ftehen 

heute noch, zum Theil nach dem Bedürfnisse der fortschreitenden Zeit erneuert, verschönert, 

auch wohl mit ausgedehnten Gärten geziert, zum Theil als Ruinen zum Schmucke der 

Landschaft: auf der Seite gegen Ungarn die Schlösser von Bruck an der Leitha, Pottendorf, 

an Alter allen vorangehend Putten und Seebenstein, im Süden des Beckens Steyersberg 

Minlendors (Münchendorf). 
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